
 
 
 

Kundenmitteilung 

zu Ausnahmen für Palettenumhüllungen und Umreifungsbänder von 
den Wiederverwendungsvorgaben der PPWR 

(EU-Vorordnung 2025/40 über Verpackungen und Verpackungsabfälle) 

 

Die EU-Kommission hat am 25. Februar 2026 Ausnahmen für Palettenumhüllungen und 
Umreifungsbänder von den ab 2030 geltenden 100%-Wiederverwendungsquoten für 
innerstaatliche und innerbetriebliche Transporte beschlossen (Artikel 29 Absatz 2 und 3 PPWR, 
link zu der Entscheidung). Die Entscheidung tritt 20 Tage nach Veröffentlichung im EU-Amtsblatt 
in Kraft. Die IK Industrievereinigung Kunststoffverpackungen e.V. begrüßt die Entscheidung als 
ersten Schritt zur Korrektur der überzogenen Mehrwegvorgaben für Industrie- und 
Gewerbeverpackungen.  

Palettenumhüllungen und Umreifungsbänder aus Kunststoff sind bereits heute vollständig 
recycelbar und werden nach ihrer Verwendung weitgehend als Gewerbeabfall gesammelt und zu 
neuen Folien und Umreifungsbänder recycelt. Sie bilden eine wichtige Grundlage für die 
Erfüllung der Recyclingziele und der künftigen Rezyklateinsatzquoten. Palettenumhüllungen und 
Umreifungsbänder enthalten bereits heute einen hohen Anteil an Post-Consumer-Rezyklaten. 
Darüber hinaus gibt es nach heutigem Stand der Technik keine Alternativen zu Paletten-
umhüllungen und Umreifungsbänder aus Kunststoff, die eine Ladeeinheit bei geringerem 
Verpackungsgewicht und gleichzeitig hoher Verpackungsgeschwindigkeit sichern. 

Die IK begrüßt darüber hinaus den Hinweis der Kommission (in Erwägungsgrund 2), dass die 
verbleibende 40%-Quote in Artikel 29 Absatz 1 PPWR für Palettenumhüllungen und 
Umreifungsbänder nicht für solche innerstaatlichen und innerbetrieblichen Transporte gilt. 
Damit bestätigt die Kommission, dass die 40%-Quote für diese Verpackungsformate nur für 
grenzüberschreitende Transporte innerhalb der EU zwischen rechtlich unabhängigen 
Unternehmen gilt – und zwar als Durchschnitt über alle erwähnten Verpackungsformate pro 
Jahr. Diese Klarstellung hatte die IK empfohlen. Gemeinsam mit anderen Verbänden wird sich 
die IK für eine vollständige Befreiung von Palettenumhüllungen und Umreifungsbändern auch 
von den Vorgaben des Artikels 29 Absatz 1 PPWR einsetzen. 

https://environment.ec.europa.eu/publications/commission-delegated-decision-exempting-certain-economic-operators-use-pallet-wrappings-and-straps_en


 
 
 

 

Die Wiederverwendungsvorgaben der PPWR sowie die beschlossenen Ausnahmen gelten für 
sämtliche Palettenumhüllungen bzw. -umwicklungen sowie Umreifungsbänder, unabhängig von 
ihrem Material. Stretchfolien-Umhüllungen sind in der EU die bei weitem häufigste Form der 
Palettensicherung. Jede vierte Palette in der EU wird durch Umreifungsbänder gesichert. 

 

Bad Homburg, 26.2.2026 


